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DIE GRUNEN

Bündnis 90/Die Grünen An den Bürgermeister

der Stadt Siegen

Herrn S. Mues a

RathausSiegen

Im Rat derStadt Siegen

Markt 2

57072 Siegen
 Markt 2 ze

57072 Siegen An 

 

 404-1432
 

Antrag zur Sitzung des Rates der Stadt Siegen am 06.09.2023

Sachstand Schülerticket als Deutschlandticket

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Mues,

sehr geehrte Damen und Herren im Rat der Stadt Siegen,

gruene@siegen.de

23.08.2023

für die Ratssitzung am 06.09.2023 bitten wir um die Aufnahmedesfolgenden Tagesordnungs-

punktes auf die Tagesordnung:

Beschlussvorschlag

„Schülerticket als Deutschlandticket in Siegen -—Sachstandsbericht der Verwaltungundevtl. Beschluss

über die weitere Vorgehensweise“

Begründung

In derletzten Zeit kam eszu irritierendenBerichten in den Medien über die Umwandlung des

Schülertickets in das Deutschlandticket. So gab es zum Beispiel die Schlagzeile „Kein Schüler-

Deutschlandticket in Siegen“ (WR, 15.08.2023).

Deshalb halten wir eine klare und zeitnahe Information der Öffentlichkeit und des Rates überdie

geplanten Maßnahmen,denZeitplan ihrer Umsetzung und gegebenenfalls die Kosten für die Stadt

Siegen für erforderlich. Die Aufnahmedieses Themas als Tagesordnungspunkt und der

Sachstandsbericht der Verwaltungsollen die Grundlage für eine Diskussion im Rat und für daraus

folgende mögliche Beschlüsse schaffen.

Mit freundlichen Grüßen

für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

im Rat der Stadt Siegen

Mat DM

Joachim Boller

Stadtverordneter
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